
           Anlage 3 

Redebeitrag des Vorsitzenden der AfD-Fraktion Stadtrat Pasemann  

 

Frau Stadträtin Linke, das was wir eben gehört haben, das ist sozialistische Planwirtschaft 
nach Ihren Vorstellungen. 

Finde ich gut, funktioniert aber nicht. Das was wir in Magdeburg erleben, und wir sind als AfD 
Fraktion natürlich darüber genauso betroffen das wir eine große Anzahl, eine so große 
Anzahl von Arbeitsplätzen verlieren, ist nichts anderes als der Irrweg, den das Erneuerbare -
Energien-Gesetz diesem Land beschert hat. Ganz klar, wir haben damit zu tun, das wir 
inzwischen in Deutschland den zweithöchsten Strompreis bezahlen.  

Das hat damit zu tun, das von oben verordnet faktisch per Doktrin, von ganz oben ein 
Energiemix verordnet wurde, der eigentlich so nicht darzustellen ist. Wir haben moderne 
Gasturbinenkraftwerke nicht ausgenutzt oder auch nicht in Betrieb genommen, wir schalten 
ein Kohlekraftwerk nach dem anderen ab, wir nehmen uns das Recht oder vielmehr die 
Freiheit auf Atomstrom zu verzichten. Und was bekommen wir dafür? Wir bekommen 
Flatterstrom. Dieser Flatterstrom führt dazu, dass wir mehrere Male im Jahr oder ständig im 
Jahr gezwungen sind, Stromkäufe aus dem Ausland zu tätigen, besonders wenn es dunkel 
und windstill ist. Woran das wohl liegen mag, das können Sie sich selber herführen. Wir 
haben das Problem, dass unsere Flatterstromanlagen so viel Strom produzieren, das wir 
zunehmend dafür zahlen, dass uns die Nachbarländer Strom abnehmen und Sie stellen sich 
hier hin und wollen uns klarmachen oder begreiflich machen, dass das die Zukunft ist. 

 Nein ist sie nicht. 

Wir haben natürlich Verantwortung für den Standort Magdeburg zu tragen, das ist ganz klar 
und das tun wir auch.  

Wir haben im Vorfeld diese Erklärung überstellt bekommen. Wir werden uns dieser Erklärung 
natürlich anschließen, aber nur wenn wir den letzten Absatz, nämlich:“ 

Wir werden gemäß unseren Beschlüssen zum Masterplan Klimaschutz auch weiterhin den 
Ausbau und die Nutzung erneuerbaren Energien in unserer Stadt unterstützen, um die 
Klimaschutzziele zu erreichen“ streichen. Ansonsten herzlich gerne für Magdeburg für den 
Industriestandpunkt Magdeburg. Dankeschön 


